
 
 

 *) Diese Unterlagen liegen bereits vor. 
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Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
Vergabenummer:   
Angebotsfrist endet am:   
Zuschlagsfrist endet am:   
Leistungsfrist / Liefertermin:   
    
 
Betreff: Ausschreibung / Beschaffungsmaßnahme 
   
   
   
Anlagen a) Bewerbungsbedingungen 
 b) Leistungsbeschreibung – doppelt - 
 c)   Pläne /Zeichnungen Nr.    
 d) Zusätzliche Vertragsbedingungen *) 
 e) 1 Aufkleber (Kennzettel) 
 f) Angebot 
 g)   
 h)   
 
Folgende nicht beigefügte Verdingungsunterlagen 
  
  
  
können werktags (außer Samstag) in der Zeit von   bis   
in/im   
eingesehen werden, wo auch weitere Auskünfte erteilt werden. 

Es ist beabsichtigt, die in anliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen 
durch         zu vergeben. 

Für die Bewerber gelten die beigefügten Bewerbungsbedingungen. *) 
  

Der Oberbürgermeister 

Fachbereich 

  
 

Abteilung 

 

Raum  
Telefon +49 201   
Telefax +49 201  
E-Mail 
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Die Erteilung des Auftrages kann von folgenden Nachweisen abhängig gemacht werden. 
 a)   
 b)   
 c)   
 d)   

 Bei Dienstleistungen ab einem Nettoauftragswert von 25.000 € findet das Tariftreue- und 
Vergabegesetz NRW Anwendung. Näheres regeln die Besonderen Vertragsbedingungen zum 
TVgG NRW. Hier relevant: 

  ja 
  nein 

  

Als Sicherheit wird gefordert:   (Siehe   ) 

Dem Angebot sind ferner beigefügt 

 a)   
 b)   
 Wertungskriterien gemäß §§ 28 Abs. 2 Nr. 14, 43 Abs. 6 UVgO bzw. §§ 52 Abs. 3 Nr. 

9, 58 Abs. 3 VgV: 

 Nur unterhalb der EU-Schwellenwerte: Wertungskriterien können nicht angegeben 
werden. 

Nebenangebote/Änderungsvorschläge über umweltfreundliche Leistungen sind auch ohne 
Hauptangebot erwünscht. 

Sonstige Nebenangebote/Änderungsvorschläge 

 sind erwünscht   werden nicht zugelassen 

 werden zugelassen   - nur zusammen mit einem Hauptangebot 

  - auch ohne Hauptangebot 

Es wird vorbehalten, die Gesamtleistung in folgende Lose zu teilen und an verschiedene 
Bieter zu vergeben: 

Das Angebot kann sich erstrecken auf 

 die Gesamtleistung  mehrere Lose   ein Los 

Auf Nr. 6 der Bewerbungsbedingungen wird hingewiesen. 

Falls Sie bereit sind, die Leistungen zu übernehmen, wird um Abgabe eines Angebotes ge-
beten. Zur Angebotsabgabe wird auf Nr. 1.3 und 2.2 der Bewerbungsbedingungen verwie-
sen. 

Nachträgliche Berichtigungen oder Änderungen des Angebotes sind nur bis zum Einrei-
chungstermin zulässig. Sie müssen in der gleichen Form wie das Angebot übersandt wer-
den.  

Soweit in der Leistungsbeschreibung Proben oder Muster nicht ausdrücklich verlangt sind, 
bitte ich, von deren Einsendung abzusehen. Ich behalte mir jedoch vor, Proben oder Muster 
nachträglich anzufordern. 

Die Angebote werden nicht verlesen und die Namen der Bieter nicht bekannt gegeben. 
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Bis zum Ablauf der vorseitig genannten Zuschlagsfrist sind Sie an Ihr Angebot gebunden. 
Das Angebot gilt als abgelehnt, wenn bis zum Ablauf dieser Frist kein Zuschlag erteilt wor-
den ist. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 

 

 

 

Nur bei ausnahmsweise schriftlicher Kommunikation: 

Ein für die Verdingungsunterlagen erhobener Betrag wird nicht zurückerstattet. 

Falls Sie bereit sind, die Leistungen zu übernehmen, werden Sie gebeten, anliegendes Ange-
bot rechtsverbindlich zu unterschreiben. 

Die Unterlagen sind bis zum Ende der Angebotsfrist verschlossen der vorseitig genannten 
Dienststelle (siehe Briefkopf) zuzustellen. Die Übersendung soll auf dem Postwege und 
getrennt von etwaigen Mustern erfolgen. 

Der Umschlag ist außen mit anliegendem Kennzettel zu versehen sowie mit Ihrem Namen 
(Firma) und Ihrer Anschrift zu bezeichnen. 

Bei nachträglichen Berichtigungen oder Änderungen des Angebotes muss auf der Vorder-
seite des Briefumschlages auch für diesen Fall deutlich erkennbar die Ausschreibungsnum-
mer vermerkt werden. 

Bis zum Ablauf der Angebotsfrist kann das Angebot schriftlich oder per Telefax zurückge-
zogen werden. 
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